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                                      Radolfzell, Freiburg den 19.3.2010      
     
Caritas und Wirtschaftsministerium würdigen 
gesellschaftliches Engagement  
 
 
Seit drei Jahren vergeben das Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg und die Caritas den 
„Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Württemberg“. Der Preis geht an kleine und mittlere 
Unternehmen im Land, die sich freiwillig für das Gemeinwohl engagieren. Zum ersten Treffen der 
ausgezeichneten Unternehmen haben die Caritas in Baden-Württemberg und das Wirtschaftsministerium 
kürzlich nach Freiburg eingeladen, um kleinere und mittlere Unternehmen aus der Region Freiburg für das 
gesellschaftliche Engagement zu würdigen. Eingeladen waren 50 Unternehmer und politische Vertreter aus 
der Wirtschaftsregion Freiburg und westlicher Bodensee, so auch der Geschäftsführer der Dr. Walser 
Dental, Senator h.c. Gerhard R. Daiger, der wichtige Impulse an die Veranstalter und Teilnehmer weitergab. 
 
Es gibt viele Möglichkeiten, wie die Unternehmen sozial aktiv werden: Die einen führen mit Hauptschülern 
Bewerbungstrainings durch. Andere organisieren ein Benefizessen für das Kinderheim in der eigenen Stadt. 
Für die Caritas in Baden-Württemberg und das Wirtschaftsministerium war das Treffen in Freiburg nun der 
Auftakt einer Reihe unternehmerischer Netzwerktreffen. Es sind weitere Treffen im Land geplant. Mit der 
Zusammenkunft wollen die Initiatoren des Preises die Unternehmen würdigen und zugleich ihr Engagement 
als Beispiel für andere Unternehmen in der regionalen Öffentlichkeit präsentieren.  
 
Unternehmen, die mit dem Mittelstandspreis ausgezeichnet werden, profitieren davon in mehrfacher 
Hinsicht: Durch die Treffen erhalten sie die Gelegenheit, auf regionaler Ebene neue Kontakte zu knüpfen 
und ihre Netzwerke zu erweitern. Zudem können sie sich darüber austauschen, wie ihr soziales Engagement 
zum Baustein einer gesellschaftlich verantwortlichen Unternehmensführung werden kann. Dazu Steffen Heil, 
Geschäftsführer des Stuttgarter Instituts für Social Marketing: „Über gute Taten darf geredet werden! Gerade 
auch der Mittelstandspreis bietet Möglichkeiten, die man für die Unternehmenskommunikation nutzen kann.“ 
 
„Soziales Engagement braucht Anerkennung. Dies ist nicht nur eine Forderung, sondern auch ein Grundsatz 
der Caritas“, sagte Monsignore Bernhard Appel. Wer sich trotz der Wirtschaftskrise ideenreich für Menschen 
einsetze, die am Rande unserer Gesellschaft lebten, verdiene Respekt und Dank.   
 
„Bürgerschaftliches Engagement von Unternehmen ist ein immer wichtiger werdender Bestandteil unserer 
Wirtschaft – die Betriebe dabei zu fördern und zu unterstützen, wird zu einem zunehmend bedeutenderen 
Aspekt der Mittelstandspolitik“, so Wirtschaftsminister Ernst Pfister.  
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Über die Dr. Walser Dental GmbH 
 

Die Dr. Walser Dental ist seit 1948 Hersteller von zahnärztlichen Instrumenten, die weltweit 
vertrieben werden. Seit Bestehen der Firma wurden zahlreiche Patente angemeldet. Getreu 
dem Motto „aus der Praxis für die Praxis“ werden praktische und wissenschaftliche 
Erfahrungen in die Herstellung aller zahnärztlichen Instrumente bis heute eingebracht. Mit 
einem Exportanteil von 75% liefert das Unternehmen seine Produkte weltweit in über 80 
Länder.  
 

Auszeichnungen:  
Als erste Medizintechnikfirma 2006 im Innovationserfolg in den Top 10 bei Top 100, 2007 erneut Top 100 Unternehmen, 2007 
„International Best factory Award” unter den Top 3, 2007, 2008 und 2009 für den „Oskar des Mittelstandes“ nominiert und den 
Industriepreis 2008 erhalten. 2008 „Top 100 Produkt“ in den USA. Für das soziale Engagement in den Jahren 2007, 2008 und 2009 
vom Wirtschaftsministerium Baden Württemberg und der Caritas geehrt. 2009 erhielt die Firma den Wirtschaftspreis „Goldjupiter“ und 
der Geschäftsführer den Ehrentitel Senator h.c.  

 


